
Zeichen i>, All-Berks.
Bei einem Aufschlagen auf dem «pl.'tze de»«

Hrn. Ve»)aiiiiii Eckert, nah, Srouch?bura,
in Tulpehoeco» Tanuschip, Berks CaiinN',
welche am vorigen Diei>st.igt Starr
das Gespräch zufällig aufdie nächste Pres!
deute,nvahl, unv tie Anivcseiideii kamen über-
kin die Slimliie zu nehmen, wo fleh das Ne
sul.'at zeigte : für Harrison SS, welches die
volle Stimme aller Anwesenden war. Vau
Buren bekam uichc eine einzige Stime.

3? o elz E ins.?Vorige ?Doebe sk.indc»
Abends zwei junge Harrlsonmäiiner im obern
Theile dieser Statt auf »cr Strasse und i»i-

sieh mir Politik. Der Zufall führ
te noch nichr junge Männer herbei. b,s die
tleinc Versammlung ans 14 angewachsen war
Einer der Anwesenden schlug dann die Frage
wegen der nächiien Prestdenteilwahl vor iiui
das Resultat war : sür Harrisou i-i, Van
Buren ga r ke> n r. Einer von ihnen sag
te verwundert, '«ich glaubte es wären mehrere
Van Buren Männer uuter nu6." worauf
ei» Anderer sagte - "ja. tu haji Recht, ziem-
lich viel alte," und bei welte» er Nachsnchnng
saut es sieb, daß unter >4 nicht weniger wie

9 alte Vau Buren Männer w.ircii.?So ge-
hen wir in Berks Caunti?.

Gill NelU'6?lHe'l ineiic

Die grün Mauntai» Buben haben Alle»-
gewonnen!!!

Der Bericht von der Wahl in jenem Staa
te lieferte wieder ein über aüeS Erwarten
glorreiche»- Resultat s»r die Saebc te.>Volke
Der Tlyiimph des gross.-» Sieges hallt üb»i
die grülien Berge des alte» patriotischen
Vermont. ?>e Whigs haben Alles übn
wunden was ihnen im Wege war, und tu
ganze Aeultei Halter Schaar ist mir Ross und

Reiter geschlagen. Alle erwählten Congreß
Männer sind HL-Higs. was einen Gewinn vo»
zwei maebt. Die Gesehgebiing lieht, S>-
uat Harrison Deluokeateii ZB, Lokofeto?2.
Haus der Nepresentanlen Bcinekratcn I7V

tokofokos 50. Die Mehrheit für Jeunison.
den Harrison Eanditaten für C uv'rnör, isi,
laut de» ofsieiellen Berichte, U>,ssi

Eiiik siandhafte Vau Buren Zeitung i»
Doslon sagt, indem sie Bericht von der Ver
mont Wahl gieb. brittisehc« Whigs
haben uns in Vermont geschlagen; sie haben
uns viel härter geschlagen als bei einer Wahl
seit 1825; sie haben nicht allein Alles behal
was sie hatten, sondern auch das gewonnen
was wi, hatten, uämlich : 2 Coiigreßniänuer'
Au weh, welch ein Schlag il!

Van Buren Wal'!-^ctt.'l.
Die Versammlung der Vau Buren Dele-

gaten der sämmtliche» Taunsehips und Flek-
keii von Berks Caniity, versammelte sieh am
Samstag vor aebt Tagen im hiesigen Statt
hause, um einen Taiinty Wahlzrtt.l für die

i!äebsie Wahl zu bilden, und n.»eb verschi.de
neu DiSeusionen brachten sie solgeiitc Ernrii-
nuiigen zn Stande:

Congrck'?Georg M. Keil».
Senat?Samuel Fegeln.
Ajsembiy Robert M.Barr, Daniel B.

Kn><. Heinrich glannery, Samuel Wioorc,
von Rnscembmailor.

Coniinisslonkr ?John Long, Morgantann.
Auditor ?John F. MörS.
Armen Direktor?Michael Gehrv, Heref.
lieber AileS was weiter b»j der Versamm-

lung vorgefallen, sind wir fa>t ganz im Dnii'
teln, weil wir selbst niche Zelt harten uns da
bei aufziihalten ; wir cr fuhren jed«ch das; es
ziemlich rau dabei hergegangen und beinahe
Schlägt gesel-t hätte. Die Delegaten ver-
sammelte» sieh zuerst am Morgen,könn u aber
nicht »regen de» Cnmrn Delegaten einiq wer-
ten, von welchen die doppelte Z.Uil dort nar,
u»d vertagte« slcb bald wieder. Racbmirrags
gewaiinktt iedoeh die Keimmäüer dieOberhaut
«»p alle andern Aaktii iien mnjzten zu.üetste
he».

L»nltastrr Couveiilioil.
Näcl)steu Freirag ist der bestimmte Tag für

die Haltung tieser Convention. Der Kein und
d.iö Mark des Volks von Pennsylvanien wird
in Masse tort zusammeusirönicn und die Ver-
sammlung w rd der in Baltimore gehaltenen
ziemlich gleich kommen. Der Geist wi l.her un-
ter den jungen Männern unserer Republik
herrscht, ist ein patriotischer und zeigt sich am
beste» bei den öffentlichen Volteversammlun-
gen. Wo nur immer der Kusruf für eine öf-
fentliche Versa.nmlung sür Harrison und Re-
form erschallt, finden sich diejenigen au l) häu-
sig ein welche glauben, das, eine Reform höchst
nothwendig und nützlich sei, namli.h die Bau-
ren Handwerker und Arbeiter. Lancasier ist
ein besonders gutgeeigneter Platz für die Ver-
sammlung einer solchen Menschen Masse, unl
wir erwarten, daß die zahlreichen Freunte tcr

guten Sache, in und bei Lane.ister, ihre demo-

kratischen Freunde mir ihrer ruhml>»hst b.kann
ten Gastfreundschaft empfangen werden.

Guv. Porter und andere dienstbare Kreatu-
d»r Stational-Adimnistration, wußten e6 sc
«inzurichtc», daß au demselben Tage wenn die
Convention sich versammelt, bei Pasli. Ehester

C.iunty, eine i>'agerversammlung von Freiwilli-
gen-Compagnien Ltatt findet, wahrscheinlich
aus oer einigen Absiicht, hie Freunde von der
Volkssache durch ihre Ärieg-Musik zu vei leiten
und von der Konvent on abzuhalten. Wir er-
warten .Iber, das; sich die .Garrison Deiiielra-
ten durch soche K n sse nicht al Hilten lassen
werden den Ruf des Vacerlandeö zu folgen.?

die Freunde einer stehenden '.'lriiite sich
immer an den Entwürfen ihres Meisters er-
göyen, ihre Freude wird nur kurz sein.

Mehrere berühmte Redner werden bei der
Convention gegenwärtig sein.

«7"LLiii hundert ä l?re Demokraten von
Cayi:ga Caunti), 9ieu'?)erk, früher llnterstut-
zer ,-on Martin Van Buren, haben imAuburn
Journal ihre Grünte angegeben, warum sie
>bn nielt mehr unterstützen können, und erkla
ren öffentlich, daß sie den "Bolkseanditaten"
unterstützen wcrten,

Marl n Van Buren h.n wirder eine»
seiner diensibaren A»oft>l na>l> C.uinri)

zu senden beschlossen, um Unkraut unter den

We>zen zu sireuen welchen der Ohio Trob
schnued aussäele. Lol. Page, dcr osimeister
von Phsladelph'a, sollte amvorg.'n Samstage
Reden in Won elsdors und Pre>f,r.iun Halle»,
um die Hari-Seid.r Buben zu bekehren. Die»

ser Herr erhalt jährlich über VüttW aus den

Taschen des Volks, und besitzt dah.r rasenden
Palr otisiuus, wenn es d.nauf ankommt sein
Ämc zu behalreen oder zu verleren.

Todt deo Hrn. !>.cllle^.?PH
Blatter berichteten vorige Ä'obe den von
jhomas Re>lle>), wohl b.kannt in dieser

als ein Lonrrakter an der (!isen-Bb>chn. Er
wurde tod in der Delaware gesunden.

Man sagt, daß R. wen'ge Stunden
vorher seine Familie verließ, und die umme
von bei sich halte. Da man von dem
G lte f>lst gar nichts bei ihm vorfand, fo w>»
re» verschiedene Vermuthungen, das; er durch

Mörderhand sein Lebin verlor. Da sich aber
bei der Uinersnchung keine Spuren eines ge-
waltsamen Todes an seinem Klrper fanden, so
ist es wahlschcinlich das; er zufällig in die De-
laware gefallen und ertrunken sei.

Die Freunde von Harrison und Reform
in Ober Bern Taiinschip, Berti? Caunty, ha-
be» folgende Personen ernannt »in der Co»
veiirion bciziiwohnen lie au: Zreicage den >B.

dlesee! zu Laneaster gth.Ulen werde» soll, i..nu-

Uch:
Andres Schnabel Friedrich Bertram
John 6-pap Benj. Winter
Daniel !e,j>el Elias 11-ebler
Heinrich ebl er.El'q, O.,niel «?ebecs
lo»atl?aii Filktit Jakob A. Blatt

Klein Peter Tiiiinb
Georg Leisel Valriiti» Äanffnia»
Iol?» Albrecht Georg Gäman
R>ni. Geberrer Georg Scheck

Daniel beisei t Win. Bertraiu
Daniel Wagner H)»t<r Atanii,
Be»>. L. Ephraim V el'inaer
Miebael Scheck Kai-st man, jr.
Vüj Ma cd am er Heiuricb Hilbert
Joseph Kleiu Daniel Hen»y

s>lin itli <7t ktelai'.

In Eaunty, Kentucky, wurde
neulich eine schreckliche Mordthat began-!
gen. DaS Schlachtosfer war eine gewis-!
se Frau E n a p, und die That w«ro »er-
übt, wahrend ihr Mann mit seinen Leu
teil in einiger Entfernung vom Hause auf
dem Felde arbeitete. Der MaySville Ad-
ler vom August sagt: Verdacht
ruhte vuf einen mit Namen Ri-
chey, welcher nach seiner Verhaftung auch
den Meld eingestand, und aussagte, er sei
duich eine weibliche Anoerwandtin, welche
eifei süchtig auf die Verstorben war, durch
Geld fund zwar nur eine geringe
zur Begehung der grausen That verleitet
wovden. Nach diesem Geständnis; wurden
Hichey und das Weib, welches er als seine
AnsteUerin angegeben hatte, inS Gefäng-
niß abgeführt.

Freche Gotteslästerung.
Ein englischer Socialist, der an keinen

Gott glaubt, suchte anlangst seine Zuhö-
rer dadurch davon zu überzeugen, daß es
keinen Gott gäbe, daß er seine Uhr heraus
zog und, ,»deiner die Zeit bemerkte, sagte,
wenn es einen Gott gibt so soll er inner-
halb vier Minuten mich todt darnieder
strecken. Er hielt die Uhr in der Hand
bis die Zeit vorüber war, und sagte dann

zu seinen Zuhörern, daß der Umstand, daß
er noch lebe, ein hinreiaxnder Beweis sei,
daß eS keinen Gott gäbe?kaum waren die
Worte aus seinem Munde, als er todt dar
nieder sank-Wahrlich, eine Schreckliche
Warnung für Gotteslästerer!

Georg Rüter, aus Deutschland,
Bneh- und Kmisthäiidler i» Philadelphia,
starb an einer Uutcrlclbsentzündnna fern von
de» Geiuiae», als er cbeu auf einer Reise
»acb de», Westen begriffe» war, am SL. Aug
i>. I. i« Lancaster, Oh»c>; er wurde auf dem
dortigen Kirchhofe an, 27. August btkrdigt.

Die wtitlichcn Wahlen.
Wir sind nunmehr so weit im Besitz

der Wahl Berichte von den wesiüchenT tac»
ren. daß wir mit B. stimmthit den Erfolg
angeden können. Missoi» y, ZujnoiS und
Altana sind mit äusserst verminderten
Mehrheiten zu Gunsten der Lckofekoo
gegangen, und oescndeiS in Älabüma hat
sich das politische Räd so ausnehmend
auf die Seit.' der Whigs gewendet, daß
dieielben auf einen Geivin:: von Sena-
coren und 15 R.presentanten Anspruch
machen, so dajz die Äan Buren Mehrheit
im Hau:e L und im Senat 7 ist?und uu
sere Freunde zählen mit Zuversicht dar
auf, das; Alabama bei der Presidenten-
mahl sich für General Garrison erkläre»
wird. Dagegen haben die Whigs in
Kentucky u-'.d Indiana, und nedi't dem in
Nord (s.uvlina, nur so überschwenglichen
Mehrhiiten gesiegt, dav au den Stimme»

l dieser Staaten sur General Garrison
nicht mehr zu zirrifeln ,st.

Ilm unsern Lesern ;u zeigen, wie hoff
uungclos die 7tussl.hlen L>an Bürens zur
''^ied.rerivat)lung siü>, und wie höchst
ivahri.l>einlich, ja man mag wohl sagen,
vossg gewlv es ist. daß .Garrison uniei
wachster resi7eur irerde» wird, wollen
!'<ir ihnen folgende Tabelle vorlegen, in
der wir dem General Hariison keine
Stimme zugestehe», auf die er nicht iml
Geiviß.,e!t zahln, kann.

Harrison. Van Buren.
Massachusetts I t N. u Hampihire 7
Ri)ode Island 4 Sud läaroUna II

d 5
N.-iuueii) 15 Missrury 4
Miiylaud Miiiiui^pl
Diaivare L AikansaS L

! Äilgiuien Main!? . 10
>'A'ord (s'.rolina 15 "

! 'iceu Jersey 6 4 t
iOhio LI Zweifelhaft.
Indiana v Neu 4'2

7 Alabama 7
Louisiana 5 Georgien II
Michigan 3 Tennjh'e 15

PeiuiZi/.van. 20
145

I»5
Van Buren kann auf nicht mehr als

! sieben Staaten mit Gew-Bhe-r zahlen.die
ihm 41 Stimmen geb-n. Harrison darf
sich mit Zuversicht auf vierzehn Staaten
verlassen, die ihm 145 Stimmen geben
werden. 148 Stimmen sind nothwendig
zu einer Wa'^l: wenn daher Gen. Har-
rison von den zweifelhaften Staaten auch
nur den kleinsten erhält, so hat er mehi
Stimmen als nöthig sind, um ihn zum
Presidenten zu machen. Wir für uusrr»
Theil zayien unt Zuversicht unter dr»
zweifelhaft ang.gebeneu Staaten aufNeu
Aork, Pennsylvanien und Tennessee für
den General Harrison, und daß der selb.
64 Stimmen mehr erhalt/n wird, als er
zu i!

> Wächter.

Ein franzosischer Gesetzgeber nennt die
Presse "die 'Aristokratie desDintenfasseS.'

An das PiMkultt
Des Wanderers Hei mal!) Wnthsstand.

A Der l!nters!'r>eben.' b t-
ler uin Erlaubni? se iien j
Freunden und den, geehr-

Publikum überhaupt» -
!» crgeb.'nst anzuzei«

gen'daf, er den n o!>ll etaü
' ' ten Wanderer»» Act»

inatl'-WirtlnNke.d bezogen, ivelchcr frül>er
! ron Hrn. »»z. org Malzberger g-halt.ui ivnrde.
! an der Ecke der Wafhingion- und St.n Strasse
wo er si l, auf? ni't '.'Uleni w >? zu s.inem
Geseraft gebort versehen bat, in» Reisende und
Ann de aus d'e beste Art zu bewirthen, und
für blll'ge 'preise.

Lein Tis >' wird imer mit den besieuLpeisen
welche der Markt, in d.'n verschiedenen lahrs-
- darbietet, rerso gr sein, und seine Baar
niinier mit den ftl mackbafleslen 0 erräiiken r»r-
lehen tie man ron d.r Stadt PH !ad.!phia be-
kommen kaun.

Durch pünktliche Beobachtung der Pstichten
eine? W'iNiek' boffi er einen Theil der Kund-
übafl des Publikums zu v.rknenen und zu er-
halten.

Georz Sterling.
Reading, September >S.

Klilleil Cunveilniiig!
E6 soll aus Samiiaa und Sonnt.i.i, den 3

ten uätlsteu Oeieber, die Neu
iiisalemt» Airche, in Sio.sl.»nd T ni»sch>p,
B rks Caliiiti:. auf eine fn»,liebe Ve>fe ei»

geweih t werden. Vers I leleue freinde Pre-
diger und ei» gute». Giiuie v»'» der

Stade K»pla»ii werden zu irge» sei». Alle
Liebhaber g>'cck»!d,e»st!iibcr Haiidliiuaen wer-
de» böflichsi eingelaeeii der Feie, li.bktic beizn
Welmen. E». wird a»ediiictl>»h verboten
starke Getränke zn ver;apfe».

Andreas Gebiffert
Williani Clauscr Balimelsier.
Ludwig V 'lk

Sepbr. l ?.

Grocc r i e n.
Philip licbcr.

Am alrcn Si.ms vo» Zicber ui.d Schmitt,
Eckc der 4tcii und Pen»,Strasse.

Hat so eben erhalte» cin grosses uuvwohl-!
ausgesilchces Assoitcmeut von

Gri) ceric n,
Woraus cr Käufer bisonters anfmerksam zn
machen wü»>»l)t, oa t>l»seibci» woblftii v»,»

k.»»sc werden solle», im V r o sse u ». K l c i-
n e », für Baaigeld »>tcr in Tausch für tau.

otukre.
Sieati»g, IZ, >BM. 2m.

uce 6 (V? p l eII )

Eliie s l öue Loc von Zwirn >u.d Bobbinel
Eiufasjuna und Einsal», so cbe» e>-

h.tilcu »uu Eck t»r unv Pennstrasje bei
(sd>rard D. Schniitt.

September >5.

und
D>» tinterschl u bri.e hat so eben erhalceii

eine g» esse Auswahl von Glas uns OneenS-
lLa.ue, wclcve er wohlfeil zum Verkauf an-
bi»tctam alte» Scauo von s:e»'er II
au ter Ectc der -tr.ii und West

Phiüp Zieber.
September >5. Zü!.

h.c l ! Th»r!
Phlltp Zi ede r.

Ecke der >iten »üb Pri.» Strasse,
Hat eben erhalieii e:ne Lot

tn,ch." Inn'-H.i'so»., Puiv.i-.
jPon-bona- uno X., s.i-ZYee, w»l-

-wohlf.il verkauft werccn.
Stpren.bcr >5. 5,m.

S e> e h e l, e i t) »N l c ü,

siart.ll Rio. Alt-Zav.,. Lrauira.
üba Uli!' g.rcft.teii Kaffee, weiche all,

wohlfeil vcikanfl weideu b»i
Philip Zieber,

Eckc der und Pinn Strasse, Rearing
S.r'ienibrr 15. , ~,

PdiSP
Am Eet der li!id Penn Strasse,
so eben e> halte,,.ei» greij 7lsssrcmcuc ron

Hut und

Havanna j
Brasilianischen > .

Et. Lroix s
Pertoiico und I

OUcanö
El'nif.illL

Boston Syvlip
Zuckcr Hauü >
Neu OrifanS und
Trinidat

I.?. 2m.

P !) I l l p Z l c l' e i-,
H.it so <>l>c» rih.ilt'iiki»c torc

»
G.ilomc», Gtkäe. C?c-

fll'tkt «i,d Hrrrinqc.
E!)»iif.itt»> M>» >ki cllcii in qan-

zc», h.tü'c» i iid vnrnl BäiiUt? iiud Slits.
wclclic ivohlftilviiiiiufc irei tni.

l5. 2m

Bcftllsc>>iftö-Auftöjl»!g^
Dik scichcr (s»s,lls>l'.,st iinrcr

dci Ziii m.i roii und wurde
dciiu' mir l'iil'ciftuiqkr aiis.u'

'r Du' Nocr» nud Nctluiiuiacii w»rtc,!
in tri, Händri! vo» Phi l p ict' r r, für
Eiiisoi t»ru»g, l'tlN',ll.

tL di'.'ai d D. Snii tli.
Riatiiiq, Zlnqnst Iv. I»n>.

Dir T> irirk> von orii
ilut.isldi i am .ilt?» rcr

inio P.u»-Stl>'.isc forl.,>'snu wcidcn. ?

D.uiN'.ir sür qruoisi'uc Gunsi. l'rstt ,r. tiircb
.'lufmei iu ftlurmG schäsc.

cnir» Thcil »rr Ilutn vom
sür sttii zu cih.Ucc».

Scptcml'cr l. itNl'.

Di>? !?> ostri)- Y wird durch dm '.kii
tcrsclirirl'ciif», am alt.» <ct.uid,
wciprin wo »r durN' pünktlich»' 7!>! iinik's>nil-
knc in ftiiitm (pssch.'Nt. dir l'ii,-l?rr ihm qc-
schcnktt Kuutsch ifc ftriur ,i, n l alrc» yosst>

Pl>ilip Zicl'cr.
Rkadiiiq S ptkml'rr >. sm.

»1 l' Ii Ii Ii

Anfniinn anviift» cli.uid in Nnecomb
maiior Taiinschip, Buk- Tanncn. sind vor-
lcpcrii Doinici staq Nach»,in.,qr Tranl'r» bci

B»i'chcl-K öi l'k» v'll a. c» wor-
dtn, woi iliit.r dir jv.ird.uiii.i von P.? und
dir Maria von C.? qri>likn w.ircn ; wrini
noch ciiimal so tommt. dau» wcrdcii str tffi»k
ll>b in dt» Zrili!»4>» hrivor kommrii ni>d
?och mit drin Gcscyr bcsirafc wcrtcu, ale
T r a u b c ii - D i c l' c.

Gcftllftltifts Auflöstti g.
Da? l> cr;«vor dcstrl>nide <?;»ftl!schaftö-Gc-

Z'.vischcn G a m ukl .5? e e l> n u n d
l> ailcö T r o x e 11, mmr der rma von

Äc'flin 1U,5 T> orr!!, 'N t r L ron
S l'Nkll.n s,',r die Pottoille ?iie-

c, ist heute den I9ten ?lu>uist
>n t
Solche, die no l) Forderungen an bN U'.te Fr-
ma haben, wollen dieselben an Charles Trorell
für Lettlemenr einsenden, und Lolche, lie
an dieselbe schuldig sind an ihn abbezahlen.

Samuel Rcrkn,
tharlcg Trs^cll.

Marktpreise.
Wo hein! ich berichrigt.

Artikel. per Read. PH ila

Welzen ...... Bich- gz I 4l
Roggen " sv 6l)

Welschkorn ....
" 4S S 2

.>>aser " 2°> 2Z
Flachc-fannen ....

"

1 0" 1 lS
"5 <0 6 yg

Timotlnssaanien ...

" LW>Z (v

Kartoffeln das ...

" 55 4g

Salz " 58 5g
Gerste " Zi

. Gall. 25 oz
?tpfelbrannt>vein . .

" ZV Ig

Leinöl 75 77
Waizeu Flauer . . F,,ß. 5 25 Z vli
Nogg-'n do " 3 z 12^
Schinken Pfd. !> 72
Nindsieisch << k Ki

Ecb'.veinesteisch .. .
« 7 L

llnschlitt " 9 3
" 12 ll

Hickory Holz .... Klfr. l)li 550
Eichen do. " Z t)l! 4 50

stci»kch!cn Ton>! 4 li<> sOd
Oj v? </ li kl! z l)(>

!<n die freien und linabbäng'gen Erwäh-
ler von Berks Lannty.

Muburgcr:?Auf »iedcrkolteS Ersuchen
vieler meiner Freunde, erlaube ich mir hier-
!üit, Euch mich als für das

Coroncrs Amt
von Berks Eaunt» anzubitte», sollte icb ,o
alücklich sein, bei der nächsten Wabl eine
Mehrheit d>r Stimmen mnner Mitbürger
von di sem Canutl' zn erhalten, sc» mögen sie
I'nsich.rr sei», das; ich die des Am-
tes getreu und »»parteiisch eifülle» werde.

Euer unterthänigster Dieucr
Jonathan Grell'.

Anruft 1,. bv.

So el'cn e» l^lien,
Am Stohr des llutnschritbcnen in MohrS-
v lle, Caiiuti', eine Quantität vorzüg-
licher grosser Koblcnfür miede, und
cbcuso En- nnd Nuls-Koblcn zum Kalkbren-
nen, und eine Ouautttäc tap-Schintcin; alle

iescs wird zu hcrabgkftsten Preisen ver-
kaufe werden.

William
Mohrsville, August 11. 2m.

Sehes hici', weili! Il'r wohlfeil kau«
feil wellt!!!

lakeb Dieter, Sattler
tu ter Stadl Mukran»,

benachrichtiget seine Freunde
und das geehrte Pnblilum ü-

das? er das obige Gc«
schält fortwälirend betreibt und

zwar gerate von Fabcrs Wirthshaus nnd
Hcitenreich's nud Stohr gegenüber,
so ausgecchnt, tas; er aller Arten GänlSge»
sevirr uno alle andere in sein Fach eittgrcifcn-
de A> nkei stecs vorräthig hat oder auf Br-
stelluug aufertigt.

Er ist dankbar für die ihm erzeugte auSge-

dehnte Xuiitschaft. und wird steh in der Fol«
ge auch bcsircben dieselbe zn erhalten, nicht
ailciii dadnech, da>i er seine Pflicht als Ge-
schäftsmann erfüllt, sondern daß er seine Ar-
tikel danerhaft vcrfcrtigr und sie so wohlfeil
als jnnals zuvor verkauft.

Kui/t.uin, Juli 2L. bv.

Warn n n g.
Scbo» »lnfang Juni d. I. ließ ich in mch«

rcil Zeitnng.u und bc-
kanat inachen, eal; G. F. S a i se r, ans
Dettinae», bc« .Kirchheim au der Teck, König
reich ILurteil, verq, aus i»,l»cm Geschäft, iit
welchem er »nr zwei Monale als Vuebhaller
auqellcilt war, ohne mein Missen und Willril
am 5. Juni ausgetreten sei. Diese Nachricht
glaubte ich dem Publicum schuldig zn sein ;

aber aus Schonung gegeu den jungen Main»
o.u leb »nr fnr sehr leichtsinnig, abcr nickt
für schlecht hielt, sagte ich nicht mehr,obwohl
die Art und Weise, wi? er gegen mich und
audcre aclubare Handwerker .qe!?andtlt hatte,
eine össuiili>!>e Riigc vcrdiciir hätte. Gaiser
reiste mit 2i.>i>se» eines guten Bekannten von
bier ab: gest nid gegen diesen bittere Nene ü-
ber da- Vorgi ftUlene nnd gelobte Beisernn.g.
Diese war ftdoch nur vou knrzcx Dauer. Ai»
>lleu Juli kam er in Harrisburg au, wo er
vo» einem redlichen jungen Manne, Namens
Robert Erassel t, f> euudlich aufgcnoin-
intn wni dt. Er logirte bei Hm. T. Hähn-
1. n und war der Schlaft,achbar des Hrn.Cras

ftle. Dieser ging am 7ten Juli frühzeitig
zum Geschäft, al>< Gaiser noU) im Bcllewar.
Bei seiner Zurüetknufc zum Frnhllüct wollte
er Gaiser wecken. Er war fort, hatte Cras-
ikit's Koff' r gewaltsam erbrochen und ihm
H'« daraus entwandt. Wohin Gaiser ge-
gangen. har man bis jcyt nicdc erfahren kön-
nen. Ich aber halte eS für meiue PjUcht,
auf tieft» Dicb uuo Pitrüger. der sub bei sei-
»cr Vtukuttlt in Harrisbmg, den Namen
Glü gab. das PnbUknm a,ifi«erksam zn
m icheii. Längere Schonung wäre hier Un-
recht.

G.user ist ein grosser, stattlicher Mann,hat
schwarzes Haar u»d blühende GcsichtSsa» be,
kl'ioct sich ft'in nud spricht den schwäbischen
Dialekt. Es sehe sich Jeder wohl vor,damit
er nicht von idm brstohie», bet> ogen oder auf
eine andere Art hiut.rgangen werte.

I. G. W esselhöf t.
Philadelphia, teil Ilten Angnst. i64c>.

Tculfchö tt»i? Englische

Vorschriften,
gestochen von Carl Friedrich Egel«

man, sind in dieser Druckcrc, zu haben.


